
Verordnungsblatt der Stadt Berlin. Nr. 30. 29. Juli 1946

V e r l a g s m i t t e i l o n g e n
t

Wir bitten die Postbezieher des Verordnungsblattes der Stadt Berlin, sich bei Unregelmäßigkeiten in der Zustellung immer 
zuerst mit ihrem zuständigen Postamt in Verbindung zu setzen und darauf hinzuweisen, daß es durch Annahme der Bezugs­
gebühren verpflichtet ist, für pünktliche und einwandfreie Lieferung Sorge zu tragen. Dadurch werden Fehler unll Versehen 
seitens der Zusteller oder des Postamtes auf schnellstem Wege beseitigt. Erst wenn da^ nicht geschieht, bitten wir Sie, 
uns zu benachrichtigen.

Neu hinzukommende Bezieher des Verordnungsblattes der Stadt Berlin, die auf Nachlieferung der im 3. und 4, Quartal 1945 
sowie im 1. und 2. Quartal 1946 erschienenen Hefte Wert legen, bitten wir, uns den Bezugspreis in Höhe von 5,— RM dazu 
0,40 RM für Porto und Versandkosten je Quartal zu überweisen (Postscheckkonto Berlin 1006 71), oder gegen Barzahlung in 
unserer Vertriebsabteilung, Berlin N4, Linienstr. 139/140, Zimmer4, abzuholen. Der Einzelpreis für die Heftel bis 12/1945 
beträgt 1,— RM, ab Heft 13/1945 je Heft 0,50 RM. Nachnahmesendungen können nicht vorgenommen werden.

Loseblalt-Sammlung der Abteilung für Bau- und Wohnungswesen, Hauptamt für Aufbau-Durchführung. Das Bestreben, 
der Fachwelt übersichtliche und für den täglichen Gebrauch bestimmte Hilfsmittel in die Hand zu geben, regte zu deren 
Herausgabe an. Die Blätter sollen helfen, Rohstoffe, Arbeitskräfte und Verwaltungsarbeit zu sparen. Daher sind sie vom 
Hauptamt für Aufbau-Durchführung in statischer Hinsicht geprüft. Bei der Aufstellung von statischen Berechnungen kann 
auf sie unter Angabe der Blattnummer Bezug genommen werden. Den Prüfungsbeamten möge die Sammlung auf der Bau­
stelle eine wertvolle Hilfe sein. Die Blätter 21 bis 26 dieser Sammlung sind erschienen und werden zum Preise von lOPfg. 
für das Exemplar abgegeben, sie können nur zusammen geliefert werden und kosten 60 Pfg. zuzügl. 10 Pfg. für Porto. 'Nach­
nahmesendungen sind nicht möglich. Wir bitten um Vorauszahlung auf Postscheckkonto Berlin 1006 71 oder, um Selbst­
abholung in unserem Betriebsgebäude, Berlin N 4, Linienstraße 139—140, Erdgeschoß. Die Blätter 1 bis 26 sind noch vorrätig. 
Wir empfehlen allen Interessenten, recht schnell zu bestellen, bevor die Auflage vergriffen ist.

Magistralsdruckerei

TABELLE
für

(Monats- und 
Wochenentlohnimg)

nach der Lohnpfändungs V.0.1940

Herausgegeben 
im Aufträge des Magistrats 

der Stadt Berlin

Die Tabelle ist im Buch- und Zeitschriftenhandel zum 
Preise von 30 Rpf. zu erhalten. Die Lieferung kann auch 
durch die Vertriebsabteilung der Magistratsdruckerei in 
Berlin N4. Linienstr, 139/140 (Erdgeschoß), gegen bar bei 
Selbstabholunq erfolgen. Wird sie durch die Post bezogen, 
dann ist Voreinsendung des Betrages (zuzügl. 10 Rpf. für 
Porto und Verpackung) in bar oder auf Postscheckkonto 

Berlin 1006 71 notwendig.

Ш /ШііМФ
den wertvollsten Teil unseres Volksvermögent

Das von der Abteilung für Arbeit beim Magistrat 
der Stadt Berlin herausgegebene

Xäiä\ti\lud\ ffo heu ßMUtd\ütz
gibt wertvolle Anregungen dazu, wie die ein­
fachsten Dinge der täglichen Arbeit mit Über­
legung schnell und sicher anzupacken sind.

Das Heft 1 unter dem Titel „Sicher ist sicher" 
ist erschienen.

*4«* Ьет ЭнклІ?:
ф Wenn die Sicherung durchbrennt 
• Die Frau auf dem Bau

Selbstgefertigte Arbeitskleidung

ф Sägen oder schneiden?
Schärfen von Sägen

ф Der schlaue Heinrich

.Das Heft ist im Buch- und Zeitschriftenhande! 
zum Preise von RM 0,50 erhältlich

Die Lieferung kann auch durch die Vertriebsabteilung der Magistrats­
druckerei, Berlin N 4, Linienstraße 139-140, Erdgeschoß, gegen bar bei 
Selbstabholung erfolgen. Wird das Heft durch die Post bezogen, dann 
ist Voreinsendung des Betrages, zuzüglich 20 Pfennig für Porto und 
Verpackung, in bar oder auf Postscheckkto’ Berlin 1006 71 notwendig.
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